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Regierungsratsbeschluss vom 03. Dezember 2019   

 

 

Ratschlag betreffend Ausgabenbewilligung für die Projektierung der neuen 
Primarschule „Walkeweg“ mit zwei Doppelkindergärten  P191695 

Zonenänderung im Bereich Münchensteinerstrasse, Walkeweg und Ände-
rung des Bebauungsplans Nr. 207.2 für die neue Primarschule „Walkeweg“  P191711 
 

 
 

 
 

1. Das Vorhaben „Neue Primarschule Walkeweg – Projektierung“ wird mit 
insgesamt Fr. 1,95 Mio. wie folgt ins Investitionsprogramm aufgenom-
men: 

 

 Präsidial-Nr.: ……………   

Invest.bereich Dep. DST Name des Vorhabens Finanzrechtl. 
Status 

Hochbauten 
im VV IB 4 

FD 

 

IBS 

 

Neubau Primarschule Walkeweg – Projektie-
rung 

Neu 

     

Kategorie Grundstock In 10-J-Inv-Pl angemeldeter Betrag in Fr. 1‘900‘000 

   Jahresraten in Mio. Franken Ausg. in Fr. 

Investitionskosten 2019 2020 2021 2022 2023ff  

Investitionsbereich 1: HBA im VV       

Ausgaben  0 1.0 0.9   1‘900‘000 

Investitionsbereich 2: Bildung       

Ausgaben 0 0.05    50‘000 

Total Investitionsbereiche 0 1.5 0.9   1‘950‘000 

ZBE-Kosten (einmalig)       

Ausgaben FD, IBS 0.46     460‘000 

Total ZBE-Kosten 0.46     460‘000 

 

2. Für die Erstellung von Vorstudien und die Planerevaluation werden zu 
Lasten der Planungspauschale des Finanzdepartements, Immobilien 
Basel-Stadt, im Jahr 2020 Fr. 460‘000 bewilligt. 

3. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 
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Begründung 
Die Schülerzahlen im Gundeldinger Quartier haben in den letzten zehn Jah-
ren markant zugenommen. Zudem werden am Walkeweg sowie am Dreispitz 
Nord bedeutende Wohnüberbauungen mit neuem Wohnraum für rund 
3‘400 Menschen geplant. Um den entssprechenden Schulraumbedarf zu de-
cken, soll auf dem Areal am Walkeweg die neue Primarschule Walkeweg für 
mindestens 12 Primarschulklassen gebaut werden. Dazu gehören zwei 
Turnhallen sowie zwei Doppelkindergärten. Für die entsprechende Projektie-
rung beantragt der Regierungsrat dem Grossen Rat eine Ausgabenbewilli-
gung über 2,41 Mio. Franken. Zudem beantragt er die nötige Zonenänderung 
und die Änderung des Bebauungsplans Nr. 207.2. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                            

 


